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Daten und Fakten

Zum Real Estate Asset Management
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„Die Eigentümer von Immobilienbeständen werden das Asset Management zunehmend
selbst in die Hand nehmen, statt die entsprechenden Leistungen auszulagern.”

„Die separate Vergabe von Asset-Management-Leistungen für einzelne Objekte
anstelle ganzer Portfolios wird zunehmen.”

„Die Bereitschaft zum Co-Investment ist notwendige Voraussetzung
für Asset-Management-Mandate.”

„Fusionen und Akquisitionen von Real-Estate-Asset-Management-Unternehmen
werden in der nächsten Zeit weiter zunehmen.”

„Asset Manager mit einem breiten Leistungsspektrum – vom Facility- bis zum
Investment-Management – werden sich zukünftig durchsetzen können.”

„Bei der Auswahl des Asset Managers ist zunehmend die Qualität der Leistungen
(nicht die Kosten) das ausschlaggebende Kriterium.”

„Der Spezialisierungsgrad von Asset-Management-Dienstleistungen nach
Nutzungsklassen wird zunehmen (Büro, Retail, Wohnen etc.).”

„Professionelle Asset-Management-Leistungen werden in Deutschland
auch in Zukunft stark nachgefragt werden.”

Trends im Asset Management für das Jahr 2016 (Angaben in Prozent)
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Bedeutung von Wachstumsstrategien (Angaben in Prozent)

42

30

24

30

30

12

9

52

61

70

46

43

50

44

6

9

6

21

27

21

38

3

14

9

4,4

4,2

4,2

4,0

4,0

3,5

3,6

Relative Bedeutung
(5 = „sehr wichtig“, 1 = „unwichtig“)

3

sehr hohe Bedeutung

hohe Bedeutung

durchschnittliche Bedeutung

geringe Bedeutung

sehr geringe Bedeutung

Erfolgreiche Post-Merger-Integration

Flexibilität und Veränderungsbereitschaft 
aller Beteiligten

Fundierte Due Diligence

Verhältnis des Topmanagements der
Unternehmen zueinander

Umsetzung der ermittelten
Synergiepotenziale

Einbindung eines externen Beraters

Klare und realistische Vision
der Zusammenarbeit

Erfolgsfaktoren im Rahmen von Unternehmensakquisitionen (Angaben in Prozent)
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